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Rat der Stadt Bergisch Gladbach 20.06.2023 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Umwandlung der Städtischen Katholischen Grundschule An der 
Steinbreche in eine Gemeinschaftsgrundschule 

Beschlussvorschlag: 
 
Das Ergebnis des Abstimmungsverfahrens zur Umwandlung der Städtischen Katholischen 
Grundschule An der Steinbreche in eine Gemeinschaftsgrundschule wird festgestellt und 
entsprechend dem mehrheitlichen Willen der Erziehungsberechtigten wird die Verwaltung 
beauftragt, die Umwandlung der Städtischen Katholischen Grundschule An der Steinbreche 
in eine Gemeinschaftsgrundschule bei der oberen Schulaufsichtsbehörde zu beantragen. 



   

 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

X 
 

  

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
Keine 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: X     

investiv: X     

planmäßig: X     

außerplanmäßig: X     

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
Keine 
 
 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig X   

außerplanmäßig: X   

kurzfristig: X   

mittelfristig: X   

langfristig: X   

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
Keine 



   

 

 

Sachdarstellung/Begründung: 
 
Die Städtische Katholische Grundschule An der Steinbreche ist eine katholische Bekenntnis-
schule. Die Elternschaft hat Anfang 2023 das Abstimmungsverfahren zur Umwandlung der 
Bekenntnisschule in eine Gemeinschaftsgrundschule initiiert. 
Nach § 27 Absatz 3 SchulG NRW ist eine bestehende Grundschule in eine andere Schulart 
umzuwandeln, wenn die Eltern eines Zehntels der Schülerinnen und Schüler dies beantragen 
und im dann durchzuführenden Abstimmungsverfahren mehr als die Hälfte der Eltern der 
Schülerinnen und Schüler für die Umwandlung stimmen. 
 
Abstimmungsberechtigt sind die Eltern der Kinder, die die Grundschule An der Steinbreche 
zum Stichtag 10. Januar 2023 besuchten (§§ 8 Abs. 3 S. 1, 5 Abs. 2, Abs. 6 BestVerfVO). Zu 
diesem Stichtag besuchten 153 Schülerinnen und Schüler die Städtische Katholische 
Grundschule An der Steinbreche. Es lagen 32 ordnungsgemäße Anträge auf Einleitung der 
Umwandlung vor. Gemäß § 7 BestVerfVO hat die Schulverwaltung daher festgestellt, dass das 
Einleitungsverfahren auf Umwandlung erfolgreich und das Abstimmungsverfahren nach § 8 
BestVerfVO durchzuführen war. 
 
Das Schulamt des Rheinisch-Bergischen-Kreises als untere Schulaufsichtsbehörde wurde 
über das Abstimmungsverfahren informiert und hat diesem zugestimmt (Anlage 1). 
 
Die Abstimmung fand als reine Briefwahl in der Zeit vom 25.04.2023 bis 09.05.2023 statt. 
Die Abstimmung brachte folgendes Ergebnis (Anlage 2): 
 
Schülerzahl (10.01.2023): 153 
Abgegebene gültige Stimmen: 110 
Für eine Umwandlung: 93 
Gegen eine Umwandlung: 17 
 
Haben für die Umwandlung der Grundschule Eltern gestimmt, die mehr als die Hälfte der die 
Schule besuchenden Kinder vertreten, so ist die Umwandlung durchzuführen. Mehr als die 
Hälfte der Kinder entspricht 77 Stimmen. Die Umwandlung ist somit durchzuführen. 
 
Der nun erforderliche Beschluss des Schulträgers über die Änderung der Schulart der Schu-
le (§ 81 Abs. 2 Satz 1 und 2 und Abs. 3 Schulgesetz NRW) bedarf der Genehmigung durch 
die obere Schulaufsichtsbehörde. 
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